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FMA-Mindeststandards für die Information von Pensionskassen an Anwart-
schafts-und Leistungsberechtigte 
 
 
Die Bundesarbeitskammer (BAK) bedankt sich für den im Betreff genannten Entwurf und die 

Möglichkeit zur Stellungnahme.  

 

Seitens der BAK wird es kritisch gesehen, dass mittels einer „Orientierungshilfe“ Mindeststan-

dards formuliert werden, da einer Orientierungshilfe der Verordnungscharakter fehlt. Außer-

dem regen wir an, dass mit diesen Mindeststandards jedenfalls die verpflichtenden Informati-

onen gemäß der Informationspflichtenverordnung abgebildet werden sollten. So ist etwa im 

Entwurf zu den Mindeststandards vorgesehen, dass, für den Fall, dass zukunftsbezogene 

Darstellungen gemacht werden, (…) bestimmte Parametergrenzen nicht überschritten werden 

dürfen. Im § 2 Abs. 1 Z 14 der Verordnung ist allerdings geregelt, dass die Kontonachricht an 

die Anwartschaftsberechtigten eine Prognose über die voraussichtliche Höhe der Versor-

gungsleistung zu enthalten hat und diese Berechnungen auch auf Basis einer Annahmevari-

ation (Abs. 3) zu erfolgen hat. Die BAK regt daher an, in der Orientierungshilfe jedenfalls die 

Vorgaben des Pensionskassengesetzes und der Pensionskassen Informationspflichtenver-

ordnung entsprechend abzubilden. Außerdem regt die BAK auch an, dass in den Mindest-

standards auch Angaben über die Höhe der Verwaltungskosten (in Abhängigkeit der Beiträge 

bzw des veranlagten Vermögens) und Informationen über den Rechnungszinssatz angeführt 

werden. Gerade die Informationen über die Verwaltungskosten sind für die Anwartschafts- 

und Leistungsberechtigten besonders wichtig, da sie das Ableiten von Informationen über die 

Effektivverzinsung ermöglichen. Zusätzlich regt die BAK auch an, bei Vorausberechnungen 
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auch eine Darstellung der künftigen Beträge zu heutigen Einkommensverhältnissen bzw eine 

kaufkraftbereinigte Darstellung aufzunehmen.   
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